
Protokoll über die Sitzung Jugendparlament der Stadt Wilhelmshaven am Donnerstag,  
20. November 2014, 16:00 Uhr, Ratssaal , Nr. 6/2014 
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A Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Regularien - Verpflichtung der Jugendparlamentsmitglieder  

3 Vorstellung der Mandatsträger und Verwaltungsmitarbeiter  
4 Wahlen zum Vorstand  

5 Benennung der Ausschussvertretung  
6 Pressearbeit  
7 Verschiedenes  

 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 

 

 

 Bürgermeister Holger Barkowsky eröffnete die Sitzung, stellte die ordnungsmäßige 

Ladung fest und begrüßte die neu gewählten Mitglieder des Jugendparlamentes.  
 

2 Regularien - Verpflichtung der Jugendparlamentsmitglieder 

 

 

 Herr Barkowsky verpflichtete die neuen Mitglieder im Jugendparlament gemäß § 60 

NKomVG durch Handschlag, die Aufgaben des Rates nach bestem Wissen und 

Gewissen unparteiisch zu erfüllen und die Gesetze zu beachten. Besonders wies er 

dabei auf die Bestimmungen der §§ 40 - 42 NKomVG (Amtsverschwiegenheit, 

Mitwirkungsverbot, Treuepflicht) sowie auf § 30 der Abgabenordnung 

(Steuergeheimnis) hin. Die entsprechenden Gesetzestexte wurden übergeben. 

 

Folgende anwesende gewählte Mitglieder des Jugendparlaments wurden per 

Handschlag durch Herrn Barkowsky verpflichtet:  

Kemal Adyakar, Hendrik Bannow, Darline Bäumer, Kevin Böltau, Melina Sophie 

Ellerhorst, Tilko Feist, Kristian Gjorgijeski, Rene Gommers, Marvin Hager, La ura-

Chantal Janssen, Ozan Koc, Lukas Nagel, Wiebke Odendahl, Imke Sothmann, 

Jimmy Steinert, Paul Streib, Lucy-Emily Tiedemann, Matthew von Fintel, Kris-

Pascal Vullriede und Talke Wittig. 

Ferner erklärte Herr Barkowsky, dass diese Pflichtenbelehrung gemäß § 43 

NKomVG aktenkundig zu machen sei, was durch Aufnahme in diese Niederschrift 

geschehe.“ 

 
 

3 Vorstellung der Mandatsträger und Verwaltungsmitarbeiter 
 

 

 Herr Barkowsky stellte den Jugendparlamentariern die folgenden 
Verwaltungsmitarbeiter und Mandatsträger vor, die in den kommenden Jahren das 



Jugendparlament vom 20.11.2014 , Nr. 6/2014.                                                       Seite 3  

Jugendparlament unterstützen: Brigitte Klee, die Vorsitzende des 
Jugendhilfeausschusses, Jan Gerjets, der Stadtjugendpfleger, Rainer Päsler, 
Geschäftsführung für das Jugendparlament. Ebenfalls stellte er Andreas Kout vom 

SOS Hilfeverbund vor, der seit dem ersten Jugendparlament das Gremium bei 
Veranstaltungen unterstützt. Nicht zu vergessen sei auch Referatsleiter Carsten 

Feist, der leider nicht anwesend sein konnte. 
 

4 Wahlen zum Vorstand 

 

 

 Herr Barkowsky übergab für den weiteren Verlauf der Sitzung die Leitung an den 
Stadtjugendpfleger Jan Gerjets ab. 

Herr Gerjets begrüßte und beglückwünschte die neuen Mitglieder im 
Jugendparlament. Auf der Tagesordnung stünden nun die Wahlen zum Vorstand 

an. Der Vorstand bestünde aus dem Vorsitz, zwei gleichberechtigten 
Stellvertretungen und dem oder der Pressesprecher/in. Die Praxis aus den 
vorangegangenen Jugendparlamenten habe aber gezeigt, dass eine Vertagung der 

Wahlen sinnvoll sei, da sich die meisten Mitglieder in dieser Sitzung das erste Mal 
sehen würden. Als hilfreich habe sich ein Kennenlern-Treffen vor der folgenden 

Sitzung erwiesen. Aus der folgenden kurzen Diskussion erhielt Herr Gerjets 
vorwiegend Zustimmung. 
Deshalb stellte er folgenden Antrag zur Abstimmung: Das Jugendparlament möge 

beschließen, die Vorstandswahlen auf die Sitzung am 15.01.15 zu vertagen.  
Der Antrag wurde mit 16 Stimmen auf Ja, keiner Stimme auf Nein und 4 

Enthaltungen genehmigt. 
 

5 Benennung der Ausschussvertretung 

 

 

 Herr Gerjets berichtete dem Jugendparlament, dass es Gastvertretungen in den 
folgenden Ratsausschüssen innehaben wird: Jugendhilfeausschuss, Kultur -und 

Sportausschuss und Schulausschuss.  
Er stellte den folgenden Antrag, analog zum Antrag aus TOP5, zur Abstimmung: 

Das Jugendparlament möge beschließen, die Wahl für die Vertretungen in den 
Ratsausschüssen auf die Sitzung am 15.01.15 zu vertagen. 
Der Antrag wurde mit 18 Stimmen auf Ja, keiner Stimme auf Nein und 2 

Enthaltungen genehmigt. 
 

6 Pressearbeit 
 

 

 Herr Gerjets berichtete, dass das Jugendparlament eigenständige Pressearbeit 

betreiben werde. In der Vergangenheit wurde gut mit der Wilhelmshavener Zeitung 
zusammengearbeitet und Herr Gerjets stellte in diesem Zusammenhang Stephan 

Giesers von der WZ vor. 
 

7 Verschiedenes 

 

 

 Herr Gerjets schlug vor, im Januar vor der Sitzung eine Arbeitssitzung mit 
anschließendem oder vorangehendem Bowling im Freizeitzentrum Nord 

abzuhalten. Das Jugendparlament stimmte dem zu. Herr Gerjets werde hierzu 
einladen. 

Auf Vorschlag von Herrn Feist stellten sich die neuen Mitglieder des 
Jugendparlamentes einander und den anwesenden vor. Anschließend stellte er 
dieser Runde kurz seine Erfahrung mit der Arbeit im Jugendparlament vor.  
 

 
Ende der Sitzung 17.05 Uhr 
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Holger Barkowsky 
Bürgermeister 

 Jan Gerjets 
Stadtjugendpfleger 

 Rainer Päsler 
Protokollführer 

 

 


